
 

 

 

 

Deutsche Gesellscha� für Sozialpädiatrie und Jugendmedizin (DGSPJ) begrüßt wissenscha�liche 
Klarstellung 

Neuer Bericht bestä�gt: Frühe ins�tu�onelle Kinderbetreuung fördert Entwicklung - besonders 
Sprach- und Kogni�onsentwicklung profi�eren 

Berlin, 10.03.2025. Die frühe ins�tu�onelle Kinderbetreuung kann die Entwicklung von Kindern posi�v 
beeinflussen. Zu diesem Ergebnis kommt die Exper�se* der pädquis S��ung in Berlin, die im Au�rag 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend erstellt wurde. Die Deutsche 
Gesellscha� für Sozialpädiatrie und Jugendmedizin sieht dies als Beitrag zur Erfüllung ihrer langjährigen 
Forderung, dass die frühe ins�tu�onelle Kinderbetreuung auch unter dem Aspekt des Einflusses auf 
die kindliche Entwicklung beleuchtet werden muss.  

Aus der Analyse zahlreicher na�onaler und interna�onaler Studien resul�ert ein klares Ergebnis: Die 
Sprachentwicklung von Kindern, die frühzei�g in qualita�v hochwer�gen Einrichtungen betreut 
werden, profi�ert deutlich. Auch auf die kogni�ve Entwicklung zeigen sich durchweg posi�ve Effekte 
ins�tu�oneller Betreuung. In Bezug auf die sozial-emo�onale Entwicklung sind die Befunde weniger 
eindeu�g: Während viele Studien posi�ve oder neutrale Effekte feststellen, gibt es Hinweise darauf, 
dass sehr lange Betreuungszeiten in manchen Fällen auch wiederum neue Herausforderungen mit sich 
bringen können. Insgesamt überwiegen jedoch die Studien, die posi�ve Effekte nachweisen, gegenüber 
solchen, die keine oder nega�ve Auswirkungen feststellen. 

Zudem bestä�gt der Bericht: Frühe ins�tu�onelle Betreuung kann zur Bildungsgerech�gkeit beitragen, 
indem sie Entwicklungsunterschiede unabhängig von sozialer Herkun� und wirtscha�lichen 
Bedingungen verringert.  

Die DGSPJ beobachtet mit Sorge, dass in den vergangenen Jahren vermehrt wissenscha�lich nicht 
ausreichend fundierte Stellungnahmen eine skep�sche Haltung gegenüber der frühkindlichen 
Betreuung und Verunsicherung von Eltern fördern. Auch wenn nach Ansicht der DGSPJ noch weiterer 
Forschungsbedarf besteht: Der aktuelle Bericht stellt eine erfreuliche Trendwende dar, da er auf der 
Grundlage der aktuell verfügbaren wissenscha�lichen Literatur die Potenziale der frühen 
ins�tu�onellen Betreuung unterstreicht.  

* Auswirkungen von Kindertagesbetreuung auf die kindliche Entwicklung 
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